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Bei der Vorbereitung auf Ostern in den kommenden 40 Tagen 
der Fastenzeit soll uns der Leitgedanke des Hl. Evangelisten 
Lukas „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten. Er ist nicht 
hier, sondern er ist auferstanden.“ (Lk 24, 5) helfen, das Leben zu 
wählen – nicht den Tod und Todesstrukturen.

Was seine Freunde, Menschen um ihn gefunden haben, 
scheint durch seinen Tod für immer verloren zu sein. Den-
noch suchen sie immer noch: seine Botschaft, seine Stim-
me, seine Zuwendung, seine Art und Wege zu Gott und 
zum anderen, zu denen, die draußen sind. Ob man so et-
was irgendwo finden kann, außer bei ihm und seiner Kir-
che?
Das Grab, in dem er lag, wirkt anscheinend nicht als Ort, 
wo der Tote liegt. Es steht offen. Kann das ein Zeichen der 
Hoffnung sein? Kaum, er ist ja tot. Wie kann das Grab offen 
sein?
Nun aber am Grab ist ein Lebender zu sehen, ein Bote des 
Lebens. Ein ganz Unbekannter am Grab - wie kann er über 
den Toten sprechen, woher hat er das, wie sie selber auf 
ihn gehofft haben? Ihn kannten sie sehr gut und über ihn 
trauern sie jetzt. Suchend kamen sie und fanden sie ein 
neues Geheimnis. 
Ja, tot ist tot. Keine Beschwörung, keine Magie macht den 
Toten lebendig. Außer wir lassen den Toten los. Auf dem 
Friedhof findet man nicht die Lebenden, nur Tote, die be-
graben sind. Auch er hat zu dem jungen Mann, der ihm 
nachfolgen wollte, gesagt: „Lass die Toten ihre Toten be-
graben.“ Beim Tod hat das Leben nie mehr etwas zu su-
chen; wer den Toten sucht, wird das Leben nie finden.
Ja, so sagte der Unbekannte am Grab: „Wir müssen Aus-
schau halten nach dem Lebenden. Erst dann begegnen wir 
ihm wieder.“

Pfarrer Nikola Prskalo

WAS SUCHT IHR DEN  
LEBENDEN BEI DEN TOTEN

Pfarrer Nikola Prskalo

GOTTESDI ENSTE  
KARWOCH E /  OSTERN 
Palmsonntag, 14.04.2019 
8:00 Uhr	 Hl. Messe in der Margaretenkapelle
9:30 Uhr	 Palmweihe beim Kriegerdenkmal  
	 und Palmprozession in die Stadt- 
	 pfarrkirche, anschließend  
	 Familienmesse

Gründonnerstag, 18.04.2019
18:30 Uhr	 Abendmahlfeier mit Übertragung  
	 des Allerheiligsten

Karfreitag, 19.04.2019
15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 20.04.2019
8:30 – 17:00 Uhr	 Anbetung beim Hl. Grab
20:30 Uhr	 Feier der Osternacht mit  
	 Speisenweihe, anschließend Jause  
	 im Pfarrheim mit Eierpecken, Brot,  
	 Schinken und Wein

Ostersonntag, 21.04.2019
8:00 Uhr	 Hl. Messe in der Margaretenkapelle
9:30 Uhr	 Festgottesdienst in der Stadtpfarr- 
	 kirche. Speisenweihe nach allen  
	 Gottesdiensten 

Ostermontag, 22.04.2019
8:00 Uhr	 Hl. Messe in der Margaretenkapelle
9:30 Uhr	 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche

GOTTESDI ENSTORDN U NG 

Stadtpfarre Steyr
Sonn - und Feiertage:
8.00 Uhr  Hl. Messe in der Margaretenkapelle  
(ab 5. Mai in der Stadtpfarrkirche)
9.30 Uhr  Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche

Montag – Samstag:
8.00 Uhr Hl. Messe in der Margaretenkapelle
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Ein paar Gedanken von mir als Erinnerung an 
unsere gemeinsame Zeit:
Lieber P. Paul, du warst fast zehn Jahre mein Vorgesetzter. 
Ein Vorgesetzter wie man ihn sich nur wünschen kann. Ich 
durfte dich sogar als Gefährten und Wegbegleiter erleben, 
wo man sich auf dem gemeinsamen Weg auch wechsel- 
seitig „stützt“.
Jedenfalls DANKE für dein Vertrauen und für die vielen gu-
ten Jahre zusammen, wo ich einfach viel lernen konnte von 
dir: von deiner lebensbejahenden, von einem tiefen Glauben 
getragenen Art jeden geschenkten Tag zu leben, deiner Fä-
higkeit den Menschen wirklich liebevoll und wertschätzend 
zu begegnen, deinem Blick für die Schönheit der Schöpfung, 
für die Kunst und all deinen vielseitigen Interessen weit 
über die Theologie und Philosophie hinaus. 
So war in unseren Dienstgesprächen neben aktuellen Auf-
gabenstellungen immer auch Raum für „dieses andere“ und 
unser Miteinander bereicherte ganz wesentlich mein Leben. 

Es gibt viele Momente, die einfach bleiben:
Ich denke an Momente, wo wir etwa angelehnt an deinem 
geliebten roten Peugeot am Vorplatz der Marienkirche 
uns eine Zigarette anzündeten und mit Menschen, die zu-
fällig vorbeikamen, sprachen und du dir immer auch Zeit 
nahmst für ein gutes Wort, für einen kleinen Scherz.

Ich denke an Momente, wo in deinem Zimmer auch mal 
ein Blues „den Ton angab“ und deine Augen glänzten vor 
Vitalität und Lebensfreude.

Ich denke an Momente, wo andere seufzten und du  
fragtest: „Warum seufzt du?“

P. PAUL MÜHLBERGER SJ IST AM 18. DEZEMBER 
DES VERGANGENEN JAHRES BEI EINEM  
VERKEHRSUNFALL TÖDLICH VERUNGLÜCKT.

P. Paul Mühlberger SJ

Du selbst hast ganz selten geseufzt, obwohl deine häu-
figen Schmerzen in den Beinen und in der Hüfte für alle 
„sichtbar“ waren und sich viele fragten: „Wie macht der 
das?“

Ich denke an Momente, wo du über manche Starrköp-
figkeit und Verkrustung in der Kirche verärgert den Kopf 
schütteltest, wo in der Begegnung mit dir doch ganz stark 
das andere „Antlitz“ des Glaubens aufleuchten konnte - 
ganz im Sinne des II. Vatikanischen Konzils: Ein Wirken bei 
und mit den Menschen. Väterlich, geschwisterlich, mit gro-
ßem Herz und voller Fürsorge und Hoffnung.

Ich denke an Momente, wo du gerade vertieft in das Stun-
denbuch (Anmerkung: bestimmt eines der wichtigsten 
Bücher in deinem Leben) immer auch hellwach warst, um 
wichtige Dinge abzuklären

Und…
…am Tag nach deinem Tod als ich morgens in Linz zur 
Straßenbahn ging, zog mich ein in violett/orange Farben 
getauchter Morgenhimmel mit seinem irgendwie mysti-
schen Licht in seinen Bann und ich musste wieder an dich 
denken: So als wäre das jetzt ein Wink „von oben“, dass es 
dir gut geht und deine Seele zu Hause ist.

Mag. Franz Schmidsberger

STADTPFARRAMT STEYR
Bürozeiten im Pfarramt 
MO, DI, MI, FR: 8.00 – 12.00 Uhr  
DO: 14.00 – 18.00 Uhr
Brucknerplatz 4  
4400 Steyr  
Tel.: 07252/52059  
Email: stadtpfarre.steyr@dioezese-linz.at  
Web: www.stadtpfarre-steyr-kath.at
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MITTEILUNGEN DER  
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG  

Mit neuem Schwung startete die KFB unter der Leitung 
von Frau Maria Kastner und Frau Hermine Potthoff ins 
neue Arbeitsjahr. Beim ersten Treffen am 29. Jänner wurde 
das Programm für 2019 vorgestellt. 
Nach der Einstimmung durch Herrn Pfarrer Prskalo fand 

ein buntes Programm mit Liedern und Texten großen An-
klang bei den Anwesenden. Mit Kaffee, Kuchen und Bröt-
chen wurden die Gäste wie immer aufs Beste verwöhnt.
Auch der traditionelle Heringsschmaus am 7. März war 
wie gewohnt eine äußerst gelungene Veranstaltung. 

AUSTAUSCH DER GEDANKEN 
 in Beziehung auf die Heilige Messe

In der Epoche des schnell laufenden Lebensstiles hat man 
selten Zeit für eine vertiefte Reflexion auf den Glauben. 
Mit der Bedrohung der Verflachung des Glaubens droht 
auch die Verflachung der Erfahrung unseres Glaubens. Wir 
stoßen auf unverständliche Sätze und Textpassagen und 
verwerfen diese, obwohl gerade sie für uns eine besondere 
Wichtigkeit enthalten könnten.
Im Anschluss an die an Wochentagen stattfindende 
8:00-Uhr-Messe traf sich sechsmal eine Gruppe von Gläu-
bigen im Pfarrhof, um dort gemeinsam ihren Glauben in 
Beziehung auf die Heilige Messe zu reflektieren. 
Die Reflexion soll uns nicht nur helfen, eine Gemeinschaft 
aufzubauen, sondern auch den bekennenden Glauben in-
tensiver zu erleben. 

Heute, am Faschingsdienstag, brachten drei Personen 
ganz spontan Krapfen mit in unsere Runde. So konnten wir 
in gemütlicher Atmosphäre Gedanken über den ursprüng-
lichen Kontext der Heiligen Messe, der das jüdische Pascha 
ist, austauschen.
Von meiner Seite kann ich sagen, dass ich klar sehe, dass 
das Teilen im Glauben den Glauben belebt und verstärkt.  
Besonders bereichernd fand ich die vielfältigen und inter-
essanten Beiträge aller Anwesenden. 
Ich möchte mich daher bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern bedanken. Besonders auch bei den Kreuzschwes-
tern und allen, die bei der Organisation dieser Glaubens-
treffen geholfen haben. 

Kaplan Marek
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NEUAUFSTELLUNG / NEUGRÜNDUNG
Die KMB der Stadtpfarre Steyr wird neu aufgestellt. Mit 
älteren, aber auch einigen neuen, jungen Mitgliedern soll 
die Gemeinschaft neu belebt werden und auch eine ver-
stärkte Teilnahme am pfarrlichen und diözesanen Leben 
wird so wieder angestrebt.

Initiatoren sind Jo Steinberger (Architekt), Kurt Gajo (Tapezierermeister) 
und Franz Schmidsberger (Theologe).  
Kontaktadresse: jo.steinberger@aon.at bzw. 0650-2431967

Beispiele für geplante Aktivitäten in der Pfarre: 
	 Beteiligung an der Gestaltung von liturgischen Feiern 
	 (Maiandacht, Messe für Verstorbene usw.)
	 Organisation und Abwicklung von entwicklungs- 

	politischen und karitativen Projekten 	
	 (Aktion „SEI SO FREI“ im Advent usw.) 
	 Organisation von Vorträgen zu gesellschaftlichen, 

	kulturellen und kirchlichen Themen 
	 Beteiligung am Pfarrleben (Organisation einzelner 
	 Pfarrcafés, einer jährlichen Wallfahrt usw.)
	 Regelmäßige Treffen

WICHTIG: Alte und neue Mitglieder sollen sich in keiner 
Weise zu Diensten „gedrängt“ fühlen. Freiwilligkeit und 
Freude am Mitwirken soll DAS wichtige Kriterium für eine 
Beteiligung sein.

Was macht den Grundauftrag der KMB aus? 
Die Katholische Männerbewegung Österreichs hat das Ziel, 
Männer ganzheitlich zu begleiten und ist von den Bischöfen 
beauftragt worden, für und mit den Männern gemeinsam 
in allen Diözesen seelsorglich zu wirken. Dieser Ansatz um-
fasst nicht nur den kirchlichen Bereich, sondern auch den 
Alltag von Männern in Beruf, Familie und Freizeit und die 
aktive Mitgestaltung der Gesellschaft aus dem Geist des 
Evangeliums. Unsere besondere Zuwendung gilt Randgrup-
pen, Armen und gesellschaftlich schwachen Menschen.

Wir setzen uns ein für:
	 die volle Entfaltung des Lebens

	soziale Gerechtigkeit und eine solidarische 
	 Gesellschaft
	 Lebens- und Entwicklungschancen aller Menschen 
	 sowie Geschlechtergerechtigkeit
	 Väterpolitik
	 die Bewahrung der Schöpfung
	 fairen Handel

	nachhaltige Entwicklungspolitik
(Quelle: Statuten der KMB)

Anders ausgedrückt oder zusammenfassend  
gesagt sind die Ziele: 
Ein Wachsen an…
	 ZIVILCOURAGE
	 EMPATHIE

	LEBENSFREUDE 
	 GLAUBEN

Jo Steinberger
Franz Schmidsberger
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ADVENT- UND WEIHNACHTSZEIT IN DER JUNGSCHAR

In der Adventzeit war wieder einmal  
viel los bei uns in der Jungschar. 
Mit einem Pfarrcafé am 25. November 2018 starteten wir 
in die Vorweihnachtszeit. Die Jungscharleiter trafen sich 
schon frühmorgens um 8:00 Uhr, um die letzten Vorberei-
tungen für den Keksverkauf und das Pfarrcafé zu treffen. 
Danach kamen auch schon immer mehr unserer Jung-
scharkinder, um mitzuhelfen und dann gemeinsam die 
Messe zu feiern. Anschließend verwöhnten die Jungschar-
kinder die Besucher mit Kaffee, Tee und Kuchen. Vor dem 
Pfarrheim fand außerdem ein großer Keksverkauf statt, der 
dank der großzügigen Keksspenden der Eltern der Jung-
scharkinder durchgeführt werden konnte.

DIE JUNGSCHAR & JUGEND INFORMIERT!
Ratschen
Nachdem das „RATSCHEN-GEHEN“ letztes Jahr sowohl bei 
den „Ratschenkindern“ als auch bei den „Beratschten“ so 
gut angekommen ist, werden wir die Aktion dieses Jahr 
wieder am Karfreitag durchführen. Treffpunkt für Interes-
sierte ist am

Karfreitag (19. April 2019) um 9:00 Uhr beim Pfarrheim.
Sollte Interesse bestehen oder wenn Du mehr erfahren 
willst, kannst du dich unter jssteyr@gmail.com oder unter 
0650/661 28 23 melden.

Nikolaus
Der nächste Höhepunkt war schon am 8. Dezember 2018. 
Da besuchte uns nämlich der Nikolaus in unserer Jung-
scharstunde. Er erklärte uns, wie wir nach seinem Vorbild 
unseren Familien, Freunden und auch Fremden helfen und 
Gutes tun können. Außerdem lehrte er uns, dass auch kleine 
gute Taten viel zählen können. Zum Abschluss überraschte 
er jeden von uns mit einem Nikolaussackerl voller Mandari-
nen, Nüsse und natürlich auch ein paar Süßigkeiten.
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Krippenspiel
Während der Jungscharstunden im Advent studierten wir 
mit unseren Jungscharkindern das selbst geschriebene Hir-
tenspiel ein und probten fleißig bis zum 24. Dezember 2018. 
Dank toller Unterstützung wurde uns sogar ein Gewand 
für die Hirten genäht. Am Heiligen Abend führten wir 
dann um 16:00 Uhr unser Theaterstück in der bis zum letz-
ten Platz gefüllten Margaretenkapelle auf und teilten im 
Anschluss an die Kindermette nicht nur das Friedenslicht, 
sondern auch einige kleine Gaben aus.

Zweiter Jungscharverkauf
Da der erste Jungscharverkauf ein großer Erfolg war und 
unsere Jungscharkinder so motiviert waren, dauerte es 
nicht lange, bis ein zweiter Jungscharverkauf stattfand. 
Dieses Mal gab es selbst verzierte Kerzen und Zirben- 
sackerl in verschiedenen Größen zu kaufen. Für den Durst 
war heißer Punsch vorbereitet, der gemeinsam mit den 
selbst gemachten Bratäpfeln konsumiert werden konnte.

Damit auch die Jugendlichen ihren Platz in der Gemein-
schaft haben, wurde im „Jugendturm“ viel Gerümpel ent-
sorgt und der Rest neu sortiert. Auch ein neues Sofa wurde 
angeschafft. Jetzt muss der Raum nur noch neu ausge-
malt werden. 
Es werden auch noch einige andere Möbel benötigt, da 
nicht wenige unserer Möbelstücke die „40-Jahre-Marke“ 
überschritten haben und langsam, aber sicher entsorgt 
werden sollten. 

Deshalb bitten wir dich, falls du brauchbare Möbel 
für die KJ zu Hause hast, die du nicht mehr benötigst, 
melde dich einfach bei uns unter: jssteyr@gmail.com  
oder unter 0650/300 95 17. 

Danke!

NEUJAHRSPUTZ
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FIRMUNG
Zur Zeit bereiten sich in unserer Pfarre 17 Jugendliche auf 
das Sakrament der Firmung – in zwei Gruppen – vor. 

Es sind dies: 
Stella Blümelhuber, Florian Ettinger, Julian Fachberger, 
Helena Hagen, Sophie Hagmüller, Samuel Hödl, Raphael 
Klement, David Kothgassner, Maximilian Kothgassner, 
Katharina Mader, Hannah Oswald, Maximilian Preisinger, 
Victoria Preisinger, Christoph Schmid, Paul Staudinger, 
Michael Vajda und Jürgen Wieser.

In den Firmstunden werden sie von Kaplan Marek Zareba 
und Diakon Erich  Hintersteiner begleitet.
Am Samstag, 18. Mai 2019, 10.00 Uhr wird em. Bischof Dr.  
Ludwig Schwarz SDB in der Stadtpfarrkirche das Sakrament 
der Firmung spenden.
Begleiten wir die jungen Leute und  deren Familien im Gebet.

STERNSINGEN
Wie jedes Jahr trotzten unsere Jungscharkinder, Begleit-
personen und die Erwachsenengruppe dem Wetter und so 
zogen wir vom 2. bis 5. Jänner 2019 als Könige durch unser 
Pfarrgebiet. Unseren Segensspruch “Christus mansionem 
benedicat” schrieben wir an viele Türen und hoffen auch, 
dass er uns alle durchs neue Jahr begleiten möge. 
Gleichzeitig sammelten wir € 6.288,64 für Kinderhilfspro-
jekte in ärmeren Regionen dieser Welt. 

Steyrer Zeitung LSTDONNERSTAG, 3. JÄNNER 201930

Lions verteilten Packerl
BAD HALL. Der Lions Club Bad Hall
hat vor Weihnachten wieder mehr-
fach Freude geschenkt. 13 bedürf-
tige Familien aus der Region beka-
men Geschenkboxen überreicht.
Diese waren mit Lebensmitteln
und Gütern des täglichen Bedarfs
gefüllt. Finanziert wurden die
Weihnachtspackerl mit Einnah-
men aus dem Lions-Weinfest. Bei
den beschenkten Familien handelt
es sich zum Großteil um alleiner-
ziehende Mütter samt Kindern.

Auf in denWinterwald
SPITAL AM PYHRN. Zum Schnee-
schuhwandern im „Bergparadies
Warscheneck“ laden Martha Rieß
und Maria Felbauer. Die geführten
„Naturschauspiel“-Wanderungen
finden jeweils am Freitag und
Sonntag statt. Treffpunkt ist um
10.15 Uhr bei der Talstation der
Wurzeralm-Standseilbahn. Dauer
der Wanderung: ca. 4 Stunden.
Alle Infos gibt es im Internet auf
www.naturschauspiel.at. Hier kön-
nen auch Anmeldungen getätigt
werden.

Auf Sertls Spuren
STEYR, GARSTEN. Wallfahrten auf
den Spuren Ferdinand Sertls:
Dazu laden Johanna Eisner und
Astrid Dunst auch heuer wieder
ein. Die Christkindlwallfahrt fin-
det jeden Samstag im Jänner statt.
Beginn ist um 13 Uhr. Von Christ-
kindl aus, wo Sertl dereinst regel-
mäßig gebetet hat und schließlich
geheilt wurde, begeben sich die
Pilger und ihre Begleiterinnen
nach Garsten. Über die Stadtpfarr-
kirche in Steyr geht es zurück in
die Wallfahrtskirche Christkindl.
In allen Kirchen werden die Fuß-
wallfahrer musikalisch empfan-
gen. Anmeldungen nimmt das
Tourismusbüro in Steyr, Tel.
(07252) 53229, entgegen.

Friedhof-WC wird saniert
STEYR. Die WC-Anlage bei der Auf-
bahrungshalle Steyr wird saniert.
Die Räumlichkeiten sollen neu
verfließt und um ein WC erweitert
werden. Die alte Lüftungsanlage
wird durch eine neue ersetzt.
Während der Umbauarbeiten, die
sich von 14. Jänner bis voraus-
sichtlich 31.Mai erstrecken, ist die
Klo-Anlage gesperrt. In dieser Zeit
wird als Ersatz ein Sanitärcontai-
ner an der Rückseite des Gebäu-
des aufgestellt.

Chauffeure gesucht
WEYER. Das Lebenshilfe-Wohn-
haus Weyer sucht ehrenamtliche
Helfer, die als Fahrer zum Einsatz
kommen. Sie sollen die Bewohner
zu diversen Kursen wie zum
Schwimmen oder zum Reitunter-
richt chauffieren. „Für die Aufga-
be braucht es keine besondere
Qualifikation, nur einen Führer-
schein und die Lust auf neue Be-
kanntschaften“, sagt Wohnhaus-
Leiterin Claudia Hagauer.

Überblick

Sie suchen Fahrer. Foto: Lebenshilfe OÖ.

Oldboy-Group
derDreikönigs-

Aktion
Der Katholischen Jungschar, die
wieder als Caspar, Melchior und
Balthasar von Haus zu Haus zieht,
um heuer schwerpunktmäßig für
Entwicklungsprojekte auf den Phi-
lippinen zu sammeln, sind Franz
Schmidsberger, Rudolf Leibets-
eder, Boris Greiner und Wolfgang
Hack mit dem Stern schon längst
entwachsen. Aber mit ihrem Gloria
zur Geburt Christi unterstützen sie
traditionsgemäß einen Tag lang in
Steyr die Dreikönigsaktion. Foto: feh

Schwenk in der Rathauspolitik: „RTV“
überträgt wieder aus demGemeinderat
Vor allem VP und FP forderten, dass private TV-Station und nicht Magistratspressestelle
die Rathausdebatten wieder über einen Stream sendet. SP-Mehrheit erfüllt den Wunsch.

Von Hannes Fehringer

STEYR. Gegen einen Vorwurf ver-
wehrtemansich,auchwennernur
ineiner leisenAndeutungerhoben
wordenwäre: Dass dieMagistrats-
stelle selber keine objektive Wie-
dergabe der Rathaussitzungen
ohne politische Einfärbung zuwe-
ge brächte.

Für die SPwar es daher eine Fra-
ge der Sparsamkeit, dassman den
Vertrag mit „RTV“ zur Übertra-
gung der Gemeinderatssitzungen
in einem Livestream im Internet
nicht verlängern wollte. Den Zu-
sammenschnitt der Debatten zur
Bürgerinformation hatte man
auch der Pressestelle des Magis-
trats zugetraut.

Nicht aber die VP und FP. „Die
Gefahr wäre zu groß, dass etwas
herausgeschnitten werden könn-

ten, was nicht so gern gehört
wird“, sagte VP-Stadtrat Gunter
Mayrhofer. Er verlangte, dass die
Berichterstattung über die Ge-
meinderatssitzung „einer neutra-
len Stelle zurückgegeben werden
soll“, wozu er den Sender „RTV“
rechnet, der sichzurFinanzierung
Fernsehbeiträge von den jeweili-
gen Veranstaltern bezahlen lässt.

Nicht minder zufrieden über
den Journalismus des Senders
zeigte sich die FP, die aber auch
dessen angebliche bessere Brei-
tenwirkung ins Treffen führte.
„Wir hatten bei der bisherigen Be-
auftragung des RTV auch mehr
Möglichkeiten, dass Zuseher die
Gemeinderatssitzungen verfol-
gen“, sagte Vizebürgermeister
Helmut Zöttl (FP). Für die VP und
die FP war daher die Forderung
klar, dass die Gemeinderatssit-

meinen, dass „RTV“ mit Berichten
über die Burschenschaft „Eysn zu
Steyr“ und jüngst von einer Ge-
denkveranstaltung andas jugend-
liche Mordopfer eines afghani-
schen Flüchtlings, die von Rechts-
radikalen maßgeblich geprägt
worden war, auch ein weit rechts
stehendes Publikum bedient, hat-
te die SP gegen die Gestaltung der
jüngstenRathausbeiträgedesSen-
ders keine Einwände mehr. „Die
Qualität der Übertragung ist bes-
ser geworden und hat den Stan-
dard,denwirwollen“, sagtBürger-
meister Gerald Hackl (SP). Dem
Wunsch der „Opposition“, RTV
wieder zu beauftragen, sei man
daher nachgekommen. Der Stadt-
rat soll schon nächste Woche den
Vertrag beschließen, wonach RTV
für jede Gemeinderatssitzungs-
übertragung 1000 Euro erhält.

zungenwieder auchauf „RTV“auf
Sendung gehen sollten, wo sie
auchzueinemMagazinformat zu-
sammengefasst worden sind.

Während manche Beobachter

Der Privatsender „RTV“ darf seine Kameras wieder im Rathaussitzungssaal postieren: Auch die SP stimmt jetzt einer weiteren Beauftragung zu. Foto: feh

,,
Ich habe nie ein
Politikum gese-
hen.Mir geht’s um
qualitative Bür-
gerinformation.“
❚ Gerald Hackl, Bürgermeister, SP
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Im Bildungszentrum St. Benedikt in Seitenstetten fand die 
heurige Klausurtagung des Pfarrgemeinderates der Stadt-
pfarre statt. 
Es galt unter anderem sich mit dem Thema „Kirche weit 
denken – Zukunftsweg der Katholischen Kirche in Ober- 
österreich“ auseinanderzusetzen. 
Genauere Informationen zu diesem Thema finden sie 
bereits jetzt auf der Homepage der Diözese  
https://www.dioezese-linz.at/zukunftsweg.
Auch in den folgenden Ausgaben des Pfarrblattes werden 
wir Sie über Umstrukturierungen im Bereich der Stadt-
pfarre immer auf dem Laufenden halten.

PFARRGEMEINDERAT

GOLDENE HOCHZEIT
Am 21. Dezember 2018 feierten der Obmann des Pfarrge-
meinderates Walter Gabath und seine Gattin Christine 
(Konsulentin) dieses ganz besondere Fest. 
Die Messe wurde von Ehrenkanonikus Franz Haidinger im 
Beisein von Stadtpfarrer Mag. Nikola Prskalo und Diakon 
Erich Hintersteiner zelebriert. Der „Kalkalpen-Männerge-
sang“ unter der Leitung von Diakon Karl Karrer umrahmte 
dieses Fest musikalisch. Im Anschluss lud das Ehepaar zu 
einer Agape ins Pfarrheim ein.

Wir gratulieren ganz herzlich !!!! Nikola Prskalo, Irene Wolf, Christine und Walter Gabath 
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CH RON I K

TAU FEN
02.02.2019	 Valerie Ylvie Kothgassner
10.02.2019	 Gloria Anna-Maria Hayder
24.02.2019	 Valentina Levarda
09.03.2019	 Emilia Sophie Loparnik

TODESFÄLLE
Cäcilia Gattermeyer (89)
Martha Arthofer (76)
Dr. Ludwig Hübner (96)
Maria Bernecker (96)
Dr. Ernst Kammerhofer (92)

TERMI N E IM HAUS BETAN I EN
GEBETSHAUS FÜ R J ESUS
Josefgasse 1 - 3

Dienstag, 7. Mai 2019, 18.30 Uhr Abend der Barmherzigkeit 
mit Hl. Messe, Beichtgelegenheit, Heilungsgebet und Kran-
kensalbung.

Impressum: PFARRGEMEINDE AKTUELL — Pfarrblatt der Stadtpfarre 
Steyr.  Herausgeber, Verleger und Redaktion: Stadtpfarramt Steyr, 
4400 Steyr, Brucknerplatz 4, DVR-Nr. 0029874(10721) Druck: Haider 
Druck, Schönau; Grafik: 4motions Werbeagentur, Linz; Fotos: Sylvia 
Heiserer, Wolfgang Hack

PFARRBLATT ABONNIEREN
Wenn Sie unser Pfarrblatt regelmäßig bekommen möch-
ten und nicht in unserer Kartei sind, bitte um Mitteilung.

In eigener Sache: Wir freuen uns über jede Spende, 
zur Deckung der Unkosten für unsere Pfarre.
Konto der Stadtpfarre Steyr bei der Volkskreditbank:  
IBAN: AT87 1860 0000 1502 0589

 
Montag, 17. Juni 2019, 17.00 Uhr Hl. Messe und Vortrag „Mit 
Bischof Manfred in Nigeria“ mit Pfarrer Dr. Paulinus Anaedu, 
Hartkirchen
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TERMI N E 

Stadtpfarre Steyr
Do, 25.04.2019, 18:30 Uhr	 Elternabend Erstkommunion  
	 im Pfarrheim
Sa, 18.05.2019, 10:00 Uhr	 Firmung (mit Bischof em.  
	 Dr. Ludwig Schwarz)
So, 26.05.2019, 9:30 Uhr	 Feier der Erstkommunion
Fr, 24.05.2019	 Lange Nacht der Kirchen
25.05. – 02.06.2019	 Wanderausstellung „Passion  
	 Christi“ – Skulpturen von  
	 Sabin Jeanne in der  
	 Stadtpfarrkirche
Do, 20.06.2019, 8:30 Uhr	 Fronleichnam, Hl. Messe in  
	 der Stadtpfarrkirche,  
	 anschließend Fronleich- 
	 namsprozession

MARIENKIRCHE 

GOTTESDI ENSTORDN U NG
Sonntag:			   10:30 Uhr und 18:30 Uhr
Donnerstag:		  08:30 Uhr
Freitag:			   18:30 Uhr
Samstag:			   08:30 Uhr

BEICHTE/AUSSPR ACH E
Sonntag:                           	 10.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch – Freitag:         	 8.00 – 9.00 Uhr
Samstag:                             	 8.00 – 9.00 Uhr und 
			   18.00 – 19.00 Uhr

KARWOCH E/OSTERN I N DER 
M ARI EN KI RCH E
Gründonnerstag, 18.04.2019:	 Abendmahlfeier 
	 19:00 Uhr
Ostersonntag, 21.04.2019:	 Hl. Messe 
	 10:30 Uhr und 18:30 Uhr 
Ostermontag, 22.04.2019:	  Hl. Messe
	 10:30 Uhr



Empfänger:

Österreichische Post AG
MZ 02Z031833 M
Stadtpfarre Steyr, Brucknerplatz 4, 4400 Steyr
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BESUCHEN SIE UNS 
AUF UNSERER WEBSEITE.
www.stadtpfarre-steyr-kath.at und auf Facebook 
unter Stadtpfarre Steyr.

W E R B E A G E N T U R
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